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Mittelpunkt

Bei der Frage nach dem »Subjekt« handelt es sich nicht nur um eine

akademisch-wissenschaftliche Frage, sondern auch um eine politische

und um eine sehr praxisrelevante. Dahinter steht die grundlegende

Frage, ob widerständiges Handeln (noch) möglich ist. Verzichtet man auf
den Subjektbegriff vollständig, wird es schwierig, Widerstand, Protest,

Verteidigung der eigenen Würde, Eigensinn, Mitbestimmung, Selbstbe-

stimmung, Verantwortung und 5olidarität überhaupt zu thematisieren.

Daran wird deutlich, dass der subjektrruissenschaftliche Ansatz, um den es

in diesem Handbuch geht, einen emanzipatorischen Anspruch und damit
auch einen politischen Anspruch hat.

Das zentrale Ziel des Handbuches ist es, den subjektwissenschaftlichen

Ansatz so darzustellen, wie er von der Kritischen Psychologie in Berlin

entwickelt wurdq und konkret aufzuzeigen, wie er sich in Forschung und

Praxis umsetzen lässt.
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